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Es kam, wie es kommen musste. Das heißt, eigentlich kam es nicht,
kamen sie nicht. Der Bus kam den Berg nicht hoch, es war zu steil.
Und der Geländewagen kam nicht an. Und so kam es, dass wir die
Jurtenburg hochtragen mussten. Dafür kamen sie, die anderen
Aufbauhelfer aus den anderen Bünden. Was nicht kam, waren die
Stangen für die erste Jurte, das heißt, sie kamen zu spät. Und so
kam es halt, wie es kommen musste: Fünf Leute aus fünf verschie-
denen Bünden bauten im Dunkeln eine Jurte auf. Wir kamen
selbstverständlich mit unterschiedlichen Methoden daher, kamen
dann aber überein. Und dabei kamen wir uns näher, und so kam ein
wunderschöner Abend. Und es sollten ihm noch vier weitere wun-
derbare Abende und Tage nachkommen.

Gunnar
Bund deutsch-unitarischer Jugend
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Liebe Freundinnen und Freunde,
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Anfang

Es begab sich aber zu der Zeit, dass die
Bundesführer wie jedes Jahr beisammen
saßen. Da sprangen ein paar junge auf
und riefen:

Wir sind das Volk!!!
Wir können das auch!
Ein Lager für die jungen Bünde!

Und so begannen sie ein Lager für unter
30-Jährige vorzubereiten. Ein paar Se-
nioren fühlten sich zunächst auf’s Hals-
tuch getreten, konnten aber von den
guten Absichten überzeugt werden.
Unter welchem Thema sollte das Lager
stehen? Tempo 30 oder U 30 war wohl
doch etwas zu provokant.
42 hielt sich lange als Antwort auf diese
und alle anderen Fragen.

Schließlich einigte man sich auf Ent-
deckung als universelles Thema.

Nun mussten noch ein paar grundsätz-
liche Vereinbarungen für ein gemeinsa-
mes Lager getroffen werden:

Alle sollen grüne Socken tragen!
Im Tschai soll auch Tee sein!
Morgenappell um fünf Uhr!
Alle Lieder in e-moll!

Ein Logo musste noch entdeckt  werden,
das ein oder andere Vorbereitungstreffen
… und jetzt warten wir gespannt, was es
alles zu entdecken gibt.

kruschel, lavenda
Wandervogel DB, Deutsche Freischar
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Der RJB-Rap

DPB, ÖWV, das sind nur ein paar Bünde,
um uns hier zu versammeln, da gab es viele Gründe
Die Grauen Reiter wollten genau wie viele ander’n
Zum Beispiel mit den Luchsen zum Ludwigstein hinwandern.
Dort schlafen wir in Jurten und bleiben dann fünf Tage,
Der WVDB kommt auch, das ist gar keine Frage!
Wir essen und wir kochen, wir singen jetzt zusammen,
Jeder Bund ist akzeptiert, da brauch sich keiner bangen!

Refrain:
RJB – da sind wir alle drin,
Wir halten steht’s zusammen, denn so macht das Sinn.
Wir sind zusammengekommen um uns kennen zu lernen,
Demnächst sollten wir uns nicht mehr voneinander entfernen.

DFG und DF, bduj,
sie haben sich gefunden O Gott O Gott.
Was gab’s da zu entdecken, wir alle sind nicht einsam,
Wir haben mit den anderen Bünden ganz viel gemeinsam.
Wir sind alle noch jung und mögen die Natur,
egal ob drj oder JPH. (Jungenbund Phoenix)
Wir alle haben Jujas und auch einen Hopo.
Und ärgert man den Grufü dann gibt’s was auf den Popo.

Refrain:
RJB – da sind wir alle drin,
Wir halten steht’s zusammen, denn so macht das Sinn.
Wir sind zusammengekommen um uns kennen zu lernen,
Demnächst sollten wir uns nicht mehr voneinander entfernen.

Text & Arr.: Martin Treiber
Musik: Fanta 4
Idee: Kruschel
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Haddak neu entdeckt
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Papierschöpfen
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Farbenentdeckung
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Ich entdeckte den Bibelspruch „Herr,
wohin sollen wir gehen? Du hast Worte
des ewigen Lebens“ (Joh. 6.68) auf dem
Tomatenmarkglas der Reformjugend.
Ich entdeckte beim allabendlichen späten
Zurückkommen von der Meditationsjurte
immer ein brennendes Feuer.
Ich entdeckte einen schönen Kreis von
Schwarzzelten.

Sven, Jungenbund Phoenix
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Der Weg zur
Schwitzhütte …
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Das Geländespiel
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Das Geländespiel ging nicht gerade
mit rechten Dingen zu, da die Grup-
pe „Schwarz“ mogelte. Ein Mäd-
chen aus der Gruppe „Grün“ wurde
am Handgelenk verletzt. Von den
anderen Gruppen bekam man nicht
gerade viel mit. Vom Lagerplatz
mussten wir Puzzleteile suchen,
die in den Bäumen hingen. Auf
dem Weg bis zum Hanstein wurden
mehrere Hindernisse aufgestellt.
Beim Hanstein mussten wir uns
dann einen Stempel abholen. Am
Ende gewannen die „Grünen“.

Sofie
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„Für andere brutal, für uns nor-
mal!“
Da das Wetter uns keinen Streich
spielte, sollte es ein gelungenes
Geländespiel werden. Alle Teilneh-
mer wurden in vier Gruppen auf-
geteilt und ich hatte das Vergnü-
gen (?!) in der schwarzen Gruppe
zu sein. Ziel war es, so viele
Lebensbändchen wie möglich von
den anderen Gruppen zu ergattern
und diese Aufgabe sollte für uns
nun wirklich kein Problem sein.
Nebenbei haben wir natürlich auch
noch die Puzzleteile gesucht um
ein Bild zu legen. Unser Weg führ-
te nun zum Hanstein, dort wurde
der Stempel abgeholt und damit
war das Spiel beendet.
Trotz Erfüllung aller Aufgaben ent-
schieden gewisse Leute, uns auf
Grund von brutalen Vorgehenswei-
sen auf den undankbaren 4. Platz
zu setzen, aber: Wir sind die wah-
ren Gewinner!

Mela
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Der Zwuckelabend
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Als wir aufwachten und aus unserer Jurte
kamen, sah die Umgebung ganz anders
aus, als ich sie mir vorgestellt hatte. Als
wir ankamen, hatten wir nichts sehen
können, weil es schon spät und dunkel
war. Erst als ich mich richtig umsah be-
merkte ich, dass zehn oder mehr Jurten
um mich herum standen. Die Dixis waren
auch nicht da, wo ich sie gestern vermu-
tet hatte. Auf der Jurtenburg waren ver-
schiedene Wappen in weiß aufgemalt.
Eigentlich hatte ich gedacht, dass sie
farbig wären. Auf einem Berg, etwa eine
halbe Stunde entfernt, stand eine Burg-
ruine, die nachts meistens beleuchtet
war. Manchmal aber nicht und dann sah
man nachts ohne Kerze oder Fackel nicht
viel und fand z. B. die Dixis nicht so gut.
Insgesamt war die Landschaft schön und
die Pfadfinder waren auch fast alle ganz
nett.

parlino, Wandervogel DB
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Überbündisches Lager – Zwuckelabend –
leider hab ich niemanden ersteigert –
gemeinsames Singen in der Jurte – es
gibt doch ganz schön viele schnelle
schmissige Lieder – warum gibt es in der
drj so wenige davon – Axi, der uns die
Herkunft mancher Lieder erklärte und für
mich ein Stück lebendig gebliebene bün-
dische Geschichte war – gemeinsames
Singen in der Jurte, das, je weniger da
sind, mehr gegeneinander als miteinan-
der läuft. – Schwitzhütte – mit Taizé-
Liedern – nett von den Phoenixen, dass
sie auch Mädels reingelassen haben –
kleine Feuer auf dem dunklen Zeltplatz –
unendlich viele Sterne am Himmel – so
viele Sterne, wie es Menschen auf der
Erde gibt – miteinander leben, wenn
man neugierig auf die Entdeckung der
anderen ist – so viele Sterne – schlafen
vorm Zelt – gute Nacht.

Doro, deutsche reform-jugend



26

Warme Farben – warme Gefühle – warme
Bilder – warme Erinnerungen im Kopf …
Bunt sind schon die Wälder …
Am Freitag war noch Sommer und am
Sonntag lagen plötzlich viele bunte Blät-
ter auf den Wegen. Ein unwirkliches Emp-
finden – Anfang Oktober im T-Shirt –
Verlangen nach kurzer Hose – klingt nach
„Verschiebung im Raum-Zeit-Kontinuum“.
Auf Zeitverschiebung hoffen auch dieje-
nigen, die sich nicht vom nächtlichen
Feuer lösen möchten. Immer näher rük-
ken sie um das schwächer werdende Warm
und suchen klangvolle Nähe – Stimmung
…
Die Burg überstrahlt das Lager, die Bil-
der, die Gedanken. Sogar bei Nacht taucht
die beleuchtete Hanstein alles in ein

goldenen Licht. Erst wenn der große Ne-
bel kommt … plötzlich quillt eine weiße
Wand den Hang hinab, frisst zuerst die
Sterne am Himmel, dann die am Hang
stehenden Jurten. Nach und nach ist
nichts mehr zu sehen außer ein paar
schon kahle Äste dürrer Baumgestalten
am Rande des Lagers … erst dann ver-
schwindet auch die Hanstein für ein paar
Stunden aus der Landschaft. Aufgeso-
gen, verschluckt oder wegradiert – am
nächsten Morgen ist sie wieder da, in
altem Glanz, als sei nichts geschehen,
wie schon seit Jahrhunderten – Zeit-
losigkeit.

flina
Wandervogel DB
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Überbündisches Lager – 250 Leute auf
einem Zeltplatz – und sooo viele drj-ler
unter ihnen – das hatte ich gar nicht
erwartet – so viele andere Bünde – ande-
re Sitten beim Wecken (ehrlich gesagt
gefällt mir das drj-Wecken am besten)
die anderen Wecker haben mich nie wach-
gekriegt – andere Tischsitten – was brül-
len die da drüben immer? – und die
Phoenixe teilen Brot aus, wie beim letz-
ten Abendmahl – und wir drj-ler geben
uns die Hände – andere Kleidungssitten
– Freischarmädels mit Röcken – und
Wandervögel, die aus einem Bilderbuch
von der Jahrhundertwende zu kommen
scheinen.

Überbündisches Lager – einmal Abend-
essen für 250 bitte – und Mitternachts-
suppe wäre auch ganz fein – war viel
weniger anstrengend als ich dachte mit
so vielen Helfern (sagt die 2. Chef-
köchin), die man ganz neben bei auch
noch gut über ihren Bund ausquetschen
kann – 8 Hockerkocher in der Kochjurte
und eine eingeeiste Gasflasche – oh jeh,
reicht‘s auch für alle? – mh, lecker Lauch-
suppe mit lecker Knoblauchbrot – das im
Laufe des Röstvorgangs vor dem Feuer
auf unerklärliche Weise dezimiert wurde
– Jetzt hat bestimmt keiner mehr Hun-
ger – und wir haben ganz viel Lob für
das leckere Essen bekommen!
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Überbündisches Lager – Nebel über der
Wiese – draußen vor dem Zelt geschlafen
– taunasser Schlafsack – Freunde erwa-
chen neben mir – Zeltlager im Oktober –
bunte Blätter – fantastische Hanstein-
Kulisse – die auf einmal beleuchtet und
wie von Zauberhand gemalt in der gro-
ßen Jurte auftaucht – eine Jurte, in der
alle Platz haben – so was gibt’s bei der
drj normalerweise nicht, wenn, dann an-
einander gehängt, aber nicht aufeinan-
der gebaut. Dafür gibt es aber Jurten
mit Tageslicht drin, gesegnete Gabe der
Lichtstreifen, die wohl außerhalb der drj
für Verwunderung sorgten.
Wunderschöner Zeltplatz - mit super ein-
gerichteter Waschstraße – toller hell-
blauer Infrastruktur – Bünden, bei de-
nen man Wasser borgen gehen musste,
wenn keines mehr da war – und bis zum
Ende Kinder, die nicht wussten, wie man
einen Wasserhahn zudreht. Andere Bünde
haben im Gegenzug für die anderen beim
Wasser mitgespart, indem sie den Ab-
wasch in 2 Schüsseln erledigt haben.
Gut, gell?
Tanzen im Fackelschein mit Lifemusik –
Geländespiel in dem es auf Tod oder
Leben geht – eine Gelegenheit andere
Leute aus anderen Bünden unter die Lupe
zu nehmen. Beim Essen geht das auch
besonders gut. Wir hätten viel öfter mit
anderen Bünden gemeinsam essen sol-
len – Entdeckungen – ein afrikanisches
Tanzlied wandert unentwegt über den
Zeltplatz – viel Enthusiasmus in Austra-
lien und China – gemütliche Vorlesejurte
mit Märchen – großes Feuer – wie bei
uns zu Sylvester.

Doro, deutsche reform-jugend
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Wir fanden das Lager insgesamt ziemlich
lustig!
Man konnte dort viele nette andere Pfad-
finder u. a. kennen lernen. Besonders
beeindruckend fanden wir, dass auch noch
alte Leute (zwischen 70 und 80 Jahre)
bei den Pfadfindern sind. Wir haben auch
entdeckt, wie un- bzw. organisiert die
einzelnen Bünde sind, was für Essen sie
essen und wie sie miteinander umgehen.
Man konnte auch andere Sitten von den
anderen Bünden kennen lernen. Was wir
nicht so gut fanden war das Gelände-
spiel. Es war irgendwie naiv zu glauben,
dass niemand bescheißen würde! „Ihr
könnt ja kontrolliere’ gehe!“ Die Schieds-
richter waren echt unnötig! Die schwar-
ze Gruppe hat sowieso alles genommen,
was sie zwischen die Finger bekommen
konnte.
Was wir auch doof finden ist, dass man-
che Pfadfinder unserem Vorurteil, dass
sie nur rauchen und saufen, alle Ehre
gemacht haben.
Das nur mal am Rande, denn eigentlich
fanden wir das Lager wirklich gut!
Vor allen Dingen, dass wir auf einem
Hügel unseren Lagerplatz hatten und
gegenüber die Burg Hanstein sehen konn-
ten. Von deren Burggarten konnte man
unseren Lagerplatz sehen! Auch die
Dixiklos.
Wir sind froh, an so einem großen Lager
teilgenommen zu haben, auf dem man
so viel entdecken konnte.

sryba und souris
Wandervogel DB
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Stichworte, die mir einfallen, wenn ich
an das Lager zurückdenke:

Kein Regen:
Oh, ja, das Lager war völlig regenfrei.
Und falls ihr es noch nicht wisst, das
Lager fand Ende September/ Anfang Ok-
tober statt. Ich sage es nochmal: Es hat
nicht geregnet. Das ist doch schon fast
ein Wunder, oder?

Saju le:
Immer wieder, wenn man über den La-
gerplatz lief, hörte man dieses Lied. Und
man konnte nicht nur das Lied hören,
sondern immer auch das rhythmische
Klatschen dazu.
Vielleicht ist dieses Lied für einige ein
winziges Stück vom  Lager, das man mit
nach Hause nehmen konnte. Ein Mit-
bringsel vom ÜT.

Kaugummigeruch:
Nein, nein, es gab auf dem Lager nicht
zu entdecken, wie man Kaugummi her-
stellt. Es wurde auch kein neuer Weltre-
kord im „Kaugummiblasenmachen“ auf-
gestellt.

Nein, es waren die Dixis, (bzw. die Toi-
toi-Toiletten) die mit ihrem Kaugummi-
geruch versuchten andere Düfte, die nun
einmal auf Toiletten entstehen, zu über-
decken. Zu Beginn gelang dies auch her-
vorragend, doch später versagte nach
und nach ihr Kaugummiparfum.

Harmonie:
Obwohl der eine oder andere sicherlich
mit kleinen oder größeren Konflikten
zwischen den Bünden gerechnet hat, war
das Lager sehr harmonisch. Jeder hat
eher mit Neugier als mit Skepsis die
„Sitten“ der anderen Bünde beäugt. Das
Einzige, was manchen wohl störte: dass
zwar meist das gleiche Liedgut genutzt
wurde, aber unterschiedliche Versionen
von Texten und Melodien „in Umlauf“
waren. Doch seht dies als Chance: manch
fremde Melodie kann doch schöner sein
als die eigene.

Jurtenburg:
Die Jurtenburg, das Zentrum des Lagers,
obwohl nicht im Mittelpunkt des Lager-
platzes gelegen, wurde sehr vielseitig
genutzt. Für die Ankömmlinge in der
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Nacht zu Samstag als Schlafgelegenheit,
für die Theaterdarsteller als Bühne, für
die Diskussionskreise als Gesprächsforum,
für die Zwuckel als Aktionstempel und
nicht zuletzt für die Sängerinnen und
Sänger als Festjurte.

Entdeckung:
Die größte Entdeckung des Lagers war
wohl die Entdeckung, wie vielseitig die
Entdeckungen waren, und die Entde-
ckung, wie schön es sein kann an einem
überbündischen Lager teilzunehmen. Wir
werden das doch hoffentlich wiederho-
len!

Warteschlangen:
Die Zuhausegebliebenen werden sich jetzt
fragen: „Warteschlangen, auf einem La-
ger? Wieso das denn?“ Tja, man musste
sich schon anstellen, um die begehrten
Stempel der jeweiligen Bünde zu erhal-
ten. So hielt man mit den einen oder
anderen Vorder- oder Hintermännern und
-frauen ein Schwätzchen und lernte sich
kennen.

Das Surren der Surrhölzer:
Das Surren konnte man dank dem DPB
über den ganzen Lagerplatz hören. Bei
diesem Bund konnte nämlich Australien
entdeckt werden und jeder war eingela-
den sich ein Surrholz zu basteln. Was
das ist und wie man es bastelt, könnt ihr
sich beim DPB erfahren.

Und wenn ich länger nachdenken würde,
fielen mir sicher noch ein paar weitere
Stichwörter ein.

Jabonah, Samson
Pfadfinderschaft Grauer Reiter
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... RjB – DPB ...
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Gesprächsrunden

Vernetzung von Arbeitsbereichen statt
Isolierung – viele Bereiche der Arbeit
positiv befruchten

– mit Herrn Großmann, Hamburg

Gentechnik

– mit Egbert Weisheit, Fuildatal

Zukunft der Arbeit: Wie stellt sich heuti-
ge Jugend ihre Zukunft der Arbeit vor,
wie hat das jemand vor 30 Jahren ge-
macht und was ist daraus geworden?

– mit Dr. Helmut Kramer, Hamburg

Wissenschaftsethik zwischen Physik und
Theologie – Spannungsfeld dieser Diszi-
plinen und Wissenschaftsethik.

– mit Thorsten Moos, Berlin

Entdeckung der Spiritualität. Bund als
Einheit von Geist, Seele und Leib

– mit Alexej Stachowitsch, Weroth
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Es ist schwierig, das Lager zu beschreiben. Richtig nachvollziehen
kann man es nur dann, wenn man es selbst miterlebt hat.
Das Lager hat mir eine Vorstellung davon gegeben, was der Ring
junger Bünde wirklich ist. So war diese Bezeichnung für mich vor
dem Lager lediglich ein Wort, das ich einmal in einer Luchs-Chronik
gelesen hatte. Jetzt hat sich dieses Wort gefüllt, jetzt weiß ich, was
es wirklich bedeutet. Bildlich stelle ich mir den Ring junger Bünde
als einen Ring mit vielen verschiedenen Farben vor, die ineinander
übergehen. Die Farben stellen die verschiedenen Bünde dar. Inein-
ander über gehen sie deswegen, weil vielleicht der eine oder der
andere Bund gleiche Lieder singt oder sich vielleicht auch vor dem
Essen einen guten Appetit wünscht.
Das RjB-Lager war eine gelungene Entdeckungsreise durch viele
verschiedene Bünde. Es muss unbedingt wieder stattfinden, viel-
leicht in regelmäßigen Abständen. Dann könnten die Farben des
Ringes heller leuchten und auch besser voneinander unterscheidbar
werden.

Sophie
Pfadfinderschaft Luchs
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Das Lager in Zahlen

Anzahl der beteiligten Bünde: 11
Anzahl der Teilnehmer: ca. 260
Anzahl der Dixis: 8
Wegstrecke, die mit dem
Geländewagen zurückgelegt wurde: 157 km
Menge des verbrauchten Wassers: 12.000 Liter
Menge an Käse, die in der Mitternachtssuppe war: 7 kg



Bund deutsch-unitarischer Jugend
Deutsche Freischar
deutsche reform-jugend
Deutscher Pfadfinderbund
Die Fahrenden Gesellen
Internationaler Jugendclub
graue jungenschaft
Jungenbund Phoenix
Pfadfinderschaft Grauer Reiter
Pfadfinderschaft Luchs
Wandervogel Deutscher Bund


